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- Der König von Griechenland hosst 
M die moralische Unterstütan der 

sk. Staaten Nicht vor den. Mker 
BUT 

Fsu Hunderten sterben die Wien-.- 
Ccngenen in Ewirien durch Man 
IS und Kälte XI sind ja »Am- 
W Batbaten«! 

kkkDie begehrtestm und am nndnten 
Wltm Wohnungen find fut letzter 
Ipche in London und Umgegend nne 

det- bombensichere Keller. 

M Franz Joseph hat angeblich 
Itzt-II jungen Grafen heimtückisch cr- 

W lassen. Fehlt nur noch, daß 
et sei-ne Kinder lebendig am Epieße 

— W Läßt! 

Ein Londoncr Blatt ficht sich zu! 
HLEingeftändniß gezquIgc-1I, das; 
EIWU jest auch die besten 
Mlcknc hätten. Also überlegen 
Min der Luft Wer ein solches 
DE besiegen wollte-. der mußte etwas- 

W ausstehen als dIc AllIIrtcn gr- ; 
Fohnt und inI Stande find. 

F 

THE-s heißt, daß ein gewisser Herr I 

in Newark nicht ganz reinliches 
gemacht hat in der scrbi ; 

We als Gemeiner dient- 
Teh .Ipiitd der Polizei- Rekord 
sit QIIUMMkathen »Hei-den 

« 

fast, ie in der englischen oder frcm 
Wen Arn-e M. Den »Mein-i - 

schen Militarismuo«kömpfe11.- 
syst-J Ja ,-«i ikz i 

W Itang in Stuttgart den-» 
IFMImgsdutckxiein dentfchtemd 
IUWchwätz unhaltbar gemacht 
hak, Toll versetzt werden. Wovloct 

MS umsehen: einer-, der wie ein 
Fisch-seid auf Deutschland schimpft 
wird versetzt VIelleicht sogar befin- 
M! 

Eines der New Dotter Blätter 
thren Lefctn im Bilde vor, wie 
Ue Kutschen in der polnifchcn Stadt 
Wut schaust Haben Zunächst 
W-; stets W in Polen, son- 
Mk- «- dMIW Sodann haben 
Bis-TM diew, sondern dns 
W die Stadt verwüftet: die Deut 
M Hasses-n W M wieder auf 
Wen Das Bild in jenem New 
Wer englischen WIsch ist cIn klain 

MÆOPM für die FcivolItät, mIt 

»Du der amerikanischen Presse 
Macfchichtcn erfunden und den 

W zur Last gelegt werden. 

Die Organe der Alliirten haben 
die Vlgnmmn die sie sich mit den nei- 

logxneu Meldnngen iiver den No 

sundheitdzusmnd des deutsche-minnter- 
bW- schon wieder vergessen Sie 
lässt-tapfer seiten Jetzt sovriziren 
siefNörchen über den Gesundheitszu 
stand des österreichischen Kaisers 
Mindestens ein Dutzend Mal seit Be 
qinn de- Kriege-O- baben sie den grei 
sen« Hobslinmer zu einein Stett-enden 
gemacht Todtgcsagt haben sie ihn 
M schon. Nun machen sie ihn zur 
Abwechslung wieder zu einem schwei 
Letzt-sen Mann. Etwas ni: if; XWe 

-. Mosis Gesellschaft lieben, womn 

«·ske M ergötzt-n kann, nnd da ihre 
— erichtc index- czmwi Welt 
War in Mißkkedii g.koiiiiiiesi 

« 

Mlsst sie sich auf das Jntirizi 
MW nnd Zier-be riericls 

Messe in sieh 
! Miit-onst 

M Usschincnges 

stets-W keimten W 
five-den- lief- Gefahr, in&#39;z nächste Je- 
skenhmss W zu werden. Auch 
lmlt Recht. M solcher Beute an Ge- 
kfcmgenetrmtd Kriegsmaterial und so 
lviel ers-betten- Sebiet unterliegt man 

Hnicht Damit siegt man und siegt 
xglänzend. Mit diesen Zahlen haben 
die beiden Kaiser-möchte und ihre Vet- 

Ibündeten Alles weit in den Schatten 
Egestellt, was in der Weltgeschichte an 

Ikriegerisches-i Erfolgen ver-zeichnet 
steht. 

i Die Engländer scheinen sich die 

Einführung verichärfter Blorsadei 
Tmaßreaeln gegen Deutschland und die 

benachbarten neutralen Länder noch 
Lübetlegen zu wollen. Man hat näm- 

lich ein Hinderniß entdeckt —- die 

deutsche Flotte; nicht bloß die deutsche 
Tauchbootflotte, sondern auch die 

Hochseeflotta von der man in jüng- 
ster Zeit Allerlei hat munkeln hören. 
Mögliche-weile könnte sogar die deut- 
sche Luftflotte sich als ein gefährliches 
Hindernnifz für eine wirksame Blo- 
ckade ewäsen Aus ihren gegenwär- 
tigen Bei-Recken könnte die englische 
Flotte die Blockade nicht durchführen 
Sie müßte heraus, und da könnte ihr 
am Ende Allerlei passiren. Die deut- 

schen WIM fo unberechenbar, 
die Engländet wissen das ans Er- 

saht-ung. 

Die Kämpfe an der bessert-bischen 
Front sind zu Ende. Die russiiche 
Lisensive. von der die Organe der; 
Alliirten sich se viel versprochen hat-? 
ten, ist zusammengebrochen Trotzs 
eines riesigen Aufgebotes von Men-; 
schmmaterial sind die Rassen nichts 
irn Stand gewesen, den LesterreichernE 
auch nur einen Zoll breit Boden abzu- ; 
nehmen. Sie haben mindestens 70,·i 
000 Mann an Todten und Verwun-« 
beten verloren und 6000 Gefangene 
in den Händen der Leiter-reicher ge 
lassen. Mit diesem Erfolge können! 
die Decier-reicher zufrieden sein. Sie! 
haben den Beweis echrschi daß sie 
auch einein an Zahl weit überlegenen 
Feinde gewachsen sind. Länger als 
drei W hohen die Kämpfe ge 
dauert Die Rassen haben, wie ge- 

MUUIL mit Siegen geprahit, dir 
fie noch erringen wollten« haben mit 

Zehntaufenden von österreichischen 
Gefangenen renornniiri, aber die 

Meter-Bier haben die Thaien ver 

MÄSV hoben die Rassen innen 
und umarmten lassen und kräftig 

&#39; Wut nnd nichts- 
s« 

» »die für use-risse Hin 
sstxssf s 

« 

H Stimmung zu 

chns daß sie dem Volke Ue 

saht exi- denkst-n Angrifseg vor 

gankeltzk W Bundesscnotor Nokrig 
« Staate dessen Ansichten 

Jan v Orts-verband gestcll 
xtc polst c Fragen der »Nun-ich 
»vor einiges-. Wochen brachte, nicht 

Zfchlcchtj M Dach. »Teutschland 
"kann ds- Mutaßliche Angrciscr. 
von deckt-unsere Hnrrabvattioten so 
»scln, seit-C schreibt er Die 
Idee andnischland jemals 250 
,()0() Mann on unseren Küsten landen 
Und nnsck Land am Kriegsschlusz er 

kobert haben könnt-, verlacht Norris 
als absutd und idiotischc ,dcnn ersten-S 
werde Denkst-fand nie cm solchen Un- 

sinn denken, nnd zum Anderen würde 

solches ihm ebenso wenig gelingen, 
wie es England gelang, mit der größ- 
ten Kriege-stotte- dcr West und einer 

Traktsportskdw um viele Male grö- 
ßer alt Wland sie besitzt oder je 

sbesiyen Ord, auch nur dic Den-dunkl- 
lcn zu gibt-m som- hat recht. 

Nur szøtcn können davon reden, 

Mchland un- 

Bezngljch der fortwährenden Be- 
schimpfunqu des deutschen Botschaf- 
terI resp· der Vermjldernng der 
Presse möchten nnr Folgendes bemer- 
kent Graf von Bernftorff ist der per— 
sönliche Vertreter des Kaisers In 
jedem zwilisirten Lande wird der 
Botschafter einer befreundeten souve- 
ränen Machhnit derselben höflichen 
Achtung behandelt, die das Land fei- 
nem eigenen Botschafter im Ausland 

gegenüber erwartet. Ein Jnsult. 
angethan einem fremden Pollen-used 
ist ein ;· kalt, angethan seiner Regie- 
rung 

« 

M Volke. Vernünfs 
stige L e insnltsren nicht andere 
Pers-) l Unsere eigene Regierung 
hat wiederhole-und offizirll erklärt- 
daß sie smrcführung des Graer 
M Banner-ff über allen Verdacht 
W «- M schmähen und 

III klar-Mr-ils amcrs 
Aus-sti- t- 

rung, als wäre er ein gemeiner 
Spian adet ein niedriger Verschwö- 

.ker. Dicke- Benehmen ift unanstän- 
kdig MWMLD zugleich. Es 
Fläszt uns; inrden Augen intelligenter 
Leute als roh und ungeschlissen et-« 
scheinen Es erregt den heftigen Zorn 

wes deutschen Volkes, genau so. wie 
unser Zorn erregi werden würde-. ioi 
fern die deutschen Zeitunng unseren 
Botschaitck so behandelten llnd e- 

wikd lange fortfahren. Mißstimmung 
zu erzeugen und unsere politischen so- 
wie Handelsfieziehungeu mit der gro- 
ßen beluschsipkechendcn Nation zu 
schädigen Wir können solche Roh- 
heil und Stupidität nicht begreifen 
Sie istsbeleidigmd siir unsere eigene 
Mag uns degradirt die Redu- 
latian der amreikanischen Presse 
Respeüable Fremde find erstaunt, 
wenn sie sehen, wie gegen den Vot- 
fchastcr einer besteuudelen großen 
Macht unwahre Veichuldiguugen ge- 

schleudert werden, einher gebend mit 
gemeinen Beschimpfungeu, dic besser 
in ein Kneipengeipräch passen, als in 
die Zeitungsspalten. welche jene 
Fremden durchsehen in der Erwar- 
tung, intelligente Fkonuuentam aus- 

gedrückt in der bei verständigen und 

wohleezogeneii Leuten gebräuchlichen 
W sinden Der deutsche BotschanTF Tinte behandelt werden 
mit genau sticle Höflichkeit und 
Achtung- bie man den Boischafiekn 
Großbritanniens, Frankreichs-, Nuß- 
1ands und Japans mtgegcnbringi. 
Jedes andere Vorgehen wirst ein 
schlechtes Licht aus unser uationales 
Verständnisz für Anstand und Schick- 
lichleitl 

—- 

Der Abgeordnete Mann von Illi- 
nois bat vor einigen Tagen ini Kon- 

gresz ausgesprochen mass Jeder, der 

niit den internationalen Beziehungen 
und der Logik der Weltgeslichte nnr 

einigermaßen vertraut ist, langii 
weiß. nämlich, daß, wenn den Ver. 

Staaten eine Kriegsgefahr droht, sie 
»von England nnd nicht von Deutsch- 
land dreist. Die Vers-Ihnen wer- 

»den ein siegreiche-s Deutschland ebenso 
swmig zu- nichten soc-km wie sie das 
IDeuischland zu fürchten gehabt-haben- 
ldaswk dem Kriege seiner skicdiichm 
EWstiqitng nachging und gegen 
Halle Völker friedlich gesinnt war; 

EEH ist keine- Möglichkeit denkbar-, dass 

jDeutschland unseren Weg jemals-s- in 
sso unfreundlicher Weise krenzen könn- 

zte, daß wir ihm den Krieg erklären 

jmiisztem nnd wenn mir Frieden bal- 

stein wird ihn uns gewiß Deutschland 
Fnitdt stören. Gewiss. Deutschland 
Divird nach dem Kriege seine wir-th- 
ischastliche Erpansion krästiger als je- 
jmals betreiben, aber der Schwer- 
annkt dieser Exvansion wird im 
scrient liegen, ioo unsere Interesse 
xsekir gering sind. llin so schwerer 
ztvird England von der Ausbreitung 
Ider deutsch-en Juteressensvhäre betrof- 
ksen werden Und nicht bloß iin 

Ickient, auch ans deni europäischen 
sContinent wird England politische 

Hund wikibschdftliche Einbuszen erlei- 

zdein die es nicht leicht verichmerzen 
kund für die es anderswo Ersan su- 
zchen wird. Dabei iiiusz es nothwendi- 
Iger Weise unsere Jnteressenspbäre 
Irre-senkre- es in Sei-amerika, sei es 

zin AM, und da werden Konflikte 

imstachich sein. Zwischen den 

zkett Mir-und Deutschland giebt 
Les Märlwe Interessengegensätze 
Mich-, W den Ver. Staaten usd 
IEngicia sieht es sie umsomehr 
soc-hon- ipt England die Ver. Staa- 
ten isantier als seinen natürlichen 
Gegner betrachtet eine Ansicht, die es 

besonders während des Bürger-kriege- 
durch sein ieindieiigeg Verhalten 

deutlich zum Ausdruck gebracht bat. 
Dieser Gegensatz wird früher oder 
später zum Zuiannnensiosz fuhren 
Deshalb liegt ed im Interesse der 
Vet. Staaten, daß England möglichst 
geichwächt aug- dem gegenwärtigen 
sMeges Mode-geht« Es ist keine 

Bin-nie- mnngeiqgt wird, Deutsch- 
land schlage in diesem Kriege auch die 

Schlachten der Ver Staaten, es ist 
Thatieches Nur Atnetikanet deren 
politischer Horizont jiber iliee Naiens 
spshe nicht hinausreicht die unter 
dem Einflusses der im Dienst Eng 
landf stehenden Presse jedes Augen 

rmaß fis-r die Vorgange in der Welt 
ivekloken hoben, können versuchen- 
-diese Wache in Abrcde zu stellen. 
Zu diesen Amerikauekn gehört der 

sAbgeordnete Mann aus Illinois of 
tfenbat nicht. Seine terms-deutliche 
Eis-de im nationalen Abqeordnetetp 
Wie beweist das 

Wcild wurde- aljeiia New 
tin-Wanken 

M 

i 
I 
) 

Ein Aarerikaner Namens Daniel 
Ballen-, der sich seinerzeit voxt engli- 
schen Renten verleiten ließ, noch 
England zu fahren und dort Kriegs- 
dienste zu nehmen, in Frankreich nnd 
an den Dardanellrn kämpfte schließ- 
lich nach Aegyptcu geschickt wurde wo 
es ihm gelung, auf einem Frachtdams 
pfrr seine Flucht zu brwcrtstctligcns 
erhebt schwere Antlagcn gegen Eng- 
land und die englische Kricåführung· 
Auf Gollipoli Müßt-en die Englän- 
dcr Hofpitälcr und dir Lager des Ro- 
then Kreuze-Z fofttmotssch als Schus- 
für ihre Lamms-L weil sie wußten," 
daß sie dort vor dem türfifchcn Feuer 
sicher warm Wieder-»Holt wurde der 
Trupp-c bei der Wollt-re diente. An- 
weisung grgchcm keine Gefangenen 
zu machen. »Am 2. September cr- 

hikltcn wir Befehl, mit Handgronas 
ten einen Schüvcngtaben zu neb- 
men«, berichtet Waidac- »Tcr Ans- 
sturm gelang, und in dem 180 Fuß 
langen Graben fanden wir ungefähr 
200 Türken, alle vollständig hilflos 
Sie waren größtentheils schwer ver- 

wundet, betäubt oder ganz kampf- 
1111fähig, da sie trink Munition bat- 
ten. Anf Verein des Oannnnanns 
tierr mußten diese Leute nieder-ge 
macht werde-r Aus Gallinoli ging 
Alles drüber nnd drunter-. Das 
Durcheinander brachte die Liliziere 
zur Raserei, die Manns-haft zur Ver. 
zweifiung Bei einem Vorstosz gerie- 
then dte kritischen Truppen regelmä- 
szig in das Feuer ihrer Schiffsge- 
ichüse Aus dieseseise und durch 
falsche Befehle an Batterien nnd Ma- 
schinmgovhrsAbtheitnngen haben die 
Briten mehr eigene LeLnte niederge- 
knallt, als sie dürch türkisches Feuer 
verloren haben.«&#39; Jn einein Gefecht 
an der Weitiront wurde Wallaee 
durch einen Granatsplitter ani Ins-e 
verwundet »Ich versuchte, ärztliche 
Hilfe zn bekommen, aber vergebens-E 
berichtet er. »Es mangelte an Verz- 
ten, an Lazarettem an Allem nnd 
Jedem. ttein Mensch wollte sich nin 
Verwundete bettimmern Schweris 
verlme starben naitienweiie ohne 
Behandlung Als ich mit meinem 
mittler-weile bereitet-ten Fuße keinen 
Schritt mehr vorwärts gehen konnte, 
wurde ich von einem Ossizier mit ei- 
nem Säbel geschlagen nnd grausam 
tveitergettieben Wohin die Reise 
ging, wußte fein Reisst- Wir waren 
andauernd untenoeggJ-1iierhin nnd 
dorthin, Diese endlose-n Verschiebun- 
gen wurden vorgenommen nm dem 
Feind vorznmachein dasz sich dauernd 
neue Trnvpenziige an die Front bei 
gaben. Ich steh mit einem gestohle- 
nen llrlaudspasz nach Marseille, war-, 
dort abgefaßt ver-donnert begnadigt 
und nach Aegypten abkommandirt. 
Jn Aegypten tierricht eine wahre 
iWrthschait Die britilchm 
Truppen plündern die Laden ano, 

-vergewaltigen Frauen und Mädchen 
Jnnd schlagen die Eingeborenen nie- 
der, wenn sie sich den Rausbolden wi- 

der-seyen- Sonar unsere eigenen 
Iameritanischen Tbeerjacken wagen 
lich von ihren tieenzern nicht an das 

;Land. Sie befürchten (Heivaltthiitig- 
kteiten von dem beivassneten Gesindeb 
zdas die Arneritnner turzivea Hunde- 
xnennt nnd in der schniuttigsten Weise 
Lunser Sternenbanner beschimpft. In 
sganz Aegypten nährt es zum Umstan 
Hder kritischen Geioaltheekschait. 

Im Schweizetiudt »Ich wurde 

zuerst vor icciici sann-n in der 

Schweiz damit brtmmi«, schreibt 

Herr Ali-m Bastard ir.. 109 Sim 
chan Anc» Ton-nun Lin» bezug-sule 
mend ans dac- nlkc Krämeriwilmiitel 
Fomiks :’21ann·mtcr. »Mein klci 
ncr Bruder war derzeit mit einer 

shartuäckigeu Hauifmufhcjt behaftet, 
weiche seinen ganzen Körper bedeckte-. 

-;3uiiillig hörten mir von For-nie Al- 
penkäuiet und schickte-u nach dem 
Aacnien in sitt-Mk Herrn Knecht um 

etliche Flasche-L Die«Mc-dizin wurde 
nach Bericht-ist sit-braucht und nach 
ieilichea Wochen war sie Haut meines 

stät-users so gleii und sietm wie sie mu- 

sein W Er Meiy it 
siequ M güi Wtek M- 
»Seid-U isi Fernks Lipme 
Zunsete Familienman gewesen« 

Fee-if 
« 

Akpenktäm hält einen 
neti Reford des III-i- 

sges sei dek« schaust-me von Mut 
spanis- und tonstitutienellcn Leiden- 
iVieten ist es weäthielhasi wie ein se 
einfaches und mildes Kräuter-seitwä- 
·iel sc wundervolle Erfolge erzielen 
Traun Eine Zeiticheifi nebst Jem- 
sphlei wer-in die interesse-nie W 
sie feiner sum-tun- im is. Iehr- 
IW Mit wird-, M M an 

jede MMMM III-e beede« 

Indem ich mich als Candidat für 
das Amt des Couutnschatzmcistrrgs ges 
Incldct habe, und zwar auf dem rcs 

vublikgnischen Tit-Ich wünsche ich den 
Bürgern und Stmtctzahlcskn von Halt 
County die Versicherung zu gebeu, 
daß ich die Pflichten dieses Amte-H 
wenn erwählt ebenso zufkjcdcnstcl 
lend ausüben werde, wic- ich es ver- 

sucht have während meines Minister- 
mins als Ton-notiert 

Achtungva 
Gust. E. Neu-um 

Lüste von CIZZUIU für die bevor- 

stehende PrimiwahL 

Für Conarcßmmcm Z. Distr. 
Sihs R. Bartes-, chubL 

Für Countyeferk —-- 

J. E. Lvir. Rwubt 
Peter GimocL Dem. 

Für CountySchamucjstek « 

Gust. E. Nemnann Wer-not 
Louis Ncumrncr, FAUva 
Für Sbcriff —- 

Jolm Mchtchon, Rand-L 
Jotm Mevc2-, chubl. 
Gust. Siedet-T Denk 

Für CounmAUth 
A. L. Joseph, Dem. 
Wut Saht-. Dem 
C. H. Sontlmkd. Dem. 
Harold Brit-en Newsl- 

Nepkäientant —- 

Geo. O. Humphrem Repabt 
R. Durtichj, chublx 
A. L. Sei-wüs- Ncpubk 
Le. J. Rwsh Ton-, ; 

»Für Senats-: -; « 

Hv. thrmonn Dem 
Zük Couutn Asscssor » 

. 
A. H. Zwar-f New-di 
.0. A. Eis-ward- Tem. 

Für Superviior. Kinn No. 6 --« 

Hu. J. Bog, Dem- 
Für Supcrviion Distr. No. 2 —- 

erd Vom-L Tem. 
Hemmnis-Tasse Tan 

.Chas. E. Tat-M- Tem. 
Um. Stocget Dem. 
L. W. McCokmiC Rom-bl- 

Zük Tentam-Sumstintkudent 
Don-then Kolle. 

— — 

Liederkranz Theater. 

Jnr Linifnnrnng lIsiIIIIII »Mn 
Dame Tonm er« aIII Tonncrnaa» 
»den sk. Februar Tags Ztnck wird 
lvon berühmten New York-r Schau 

»wir-usw aufgeführt Unter anderen 
Spielern befinden sich Eda von Hutte 

»Als-Ia YoIIliII, Mondes Beamh Darst- 
Veknon, Dorotlm Reich. Ran Pur- 
Diana-, Charlcd Horne- nnd Charer 
Solln darunter Tag- Ztnck zeichnet 

»sich ans durch einen großen Mädchens 
kClIorns Init Beachtung eines vorzüg- 
-lichcn Orchester- nnd reichhaltiger 
Steuern-. 

Barte-basi- Theater. 

Am Sonntag nnd Montag, den ki- 

Znnd 7. Februar, Ivird Lnnmn O« 
sHonIe seine bekannten nnd berühm I 
Natur-bildet nnd Sccncricn in Licht 
bildern chn Pnbliknm von Grund 

lIsland und Umgebung vor die Au 
gen führen, und zwar in großer 
Schöne nnd Mannigfaltigkeit Spe- 
Izicll tin-d es Biwa- vocn Glarier Na- 
tionalsPari im nordwcftlichen Mem 
tang« welche in ihrer Grofzartigkeit 

nicht übertroffen werden können 
TM sind da zu sehen großaan- 
Inst-Um M Schottland die Pan-I 
der ein« Use-W Laboratorium- 

Ansichten aus der Schweiz- dastand-! ZNM and Fraun-ess- 
lleroplane in den sollen til-» 
lim- Bereit-irrer usw« 

Tkjc Londuncr Zum-s betrachtet den 
Besuch der nun-n deutschen Fluqzcuge 
als Vorlänfek größerer Ereignisse-. 
Du ahnungsvoller Engel du! 

« Es ist Mode geworden-, Eins-mu- 

Bungatomkevknimfonnigen 
Californikn. 

Nun nnd- Tcmnd Smolen, Antonwlnt —- 

Fcnrtcn llkcr Vom-n nsden Tna im Frei- 
en. Mvn nnmn nn Winter. Rosen n. chns 

; Mnblntbrn nnfmtt Zcinnsc —-s- dnsss find enn- 

ac der Orts-minnen nnd des Linn-, welche 
der Wiimr tp Entkfvrnxcn bietet 

Tags Wkiktcricinn un sonnigen Cnleor 
nun ·f! crskwntixds lnltsz Tausende von 

nti.ibnmsn Anngnlonpis zu näcdrjqcr klskxctnc 

frische Nunnsc den qonzcn Wnktcr zn Som- 
nnsnsnsxtmk Treuen Lunen, die nach» allen 

Punkten nun Futen-Ists snlmsn die-:- sind 
Vortlnsitu wridsc usw-trusde 

Beamte-, dass, wenn Sie eine Reife nich Ca- 

lifoknien planm, die Tom- ift via 

Union Pacific system 
Täglich zweizüge nach Sau Fromm-, zvei 

taqlid nach LI- Instit-s 
Wegen Onkan nnd (sk11:-lbu:en betten-I Month klm 

sen nsw n-e11vs111an«:cnms 

LoM-Ageat der Union Pscific 
« 

obst obs-nu- nmn Ezs - Va- 11qu» H« P. PL, 
Unmn smxsxi Ifi«1119nv.«sinnlm Hebt 

Mehr wie interessant 
Wenn dir m unserem Edmufcnstcsr 

kxisszsmssthum Modle ihre Bewundr- 
nuczx k«rrcqc:r. met-den Zic zum-stle 
plus-« durch du- thskkmtsl un Turm-km 
Wirt-cis Laden-h Baumle m Verwundr- 
num msmmuk Unim Vom-umwu- 
limtmm Idol-m nu- zmmr iu vusl sur 
Zu« mslmim weder m der Verschude 
ljm noch in du« holden Qualität der 
W u n ren. 

fun- jcdksn Lucil dch Heimg« werden 
Mpm m Hin-r mächtige-n- Auswahl 
sum- Entm Arzt-km Möbel von Lim- 
hW. dku an sum-m guten Geschmack 
und den Wunsch sur qunwmfokf fo- 
Iims Memcgusnlth cmmsllirctt 

Lszs Ist unser Wunsch, dass Zic her- 
cmtummm und imm, wag mir offe- 
nrcm mer Inn Inn-n Vergleich m den 
Preisen anstellen. 

JJWSCM 
Der große Lohn-» 

Möbel und reichenden-mag. 

Hutjschm hmmtsädihch »Um» Enm«, nnd alle Speisen sind io su« s 

bereitet wic- Zic dicscälscn m den fksinsicn Eos-es in New York, Chi. T 

eago oder Zqu Franck«-u org-Musik Wir mark-sen auch Ablieferungen 
an gesclljge EjrkeL 

Mandarin Cafe 
»» 

cstftlqusige »Es-m Order-. Stets often bei Tag us bei stät 
Deutsche Bedienung 

Statius-it IN öftL II. Straße- cis-Mit 

l 
l 
! 

Wir nmchcn rEHs stzuklktat daraus-, okjcnlalkiche Speisen auf- ! 
! 

l 

! 

Es wird berichtet zwei Cmmgoqsr 
Aeth- btabfidngem ein Duell mit, 
Willen auszufedten Man ioute 
« Jud in Ehåcago könnte man 

W W eine ganz brauchbar-c 

Tu- Bclmnvtnnq der alliitten 
Profit-, Deutschland iei auf-dem besten 
Wem-, durch ioreirte Ausfahr- das 
frrviiche Schwein ausw, W 
wieder-, wie weiqu fle act Un M 
ichs-s Kultus-Nichts« III-NR VI 

Why-« M-« 


